
 
 

Umwelt & Ressourcen indigener Völker in der Asien-Pazifik-Region 

Einladung zur Tagung in Berlin, 21. – 22. Mai 

Moderne Industriegesellschaften brauchen für ihr Funktionieren immer mehr knapper 

werdende Rohstoffe. Die Ausbeutung dieser notwendigen Ressourcen und damit 

verbundene Vertreibungen können Hungersnöte, Nahrungsmittelknappheit und 

Aufstände hervorrufen. In der asiatisch-pazifischen Region geht der Ressourcenabbau 

häufig mit Menschenrechtsverletzungen, erzwungenen Landverkäufen und der 

Zerstörung der Lebensgrundlage indigener Völker einher. 

Gemeinsam mit dem West Papua Netzwerk lädt das Pazifik-Netzwerk e.V. vom 21. - 22. 

Mai 2014 zu einer Tagung in  den Räumen von Brot für die Welt - Evangelischer 

Entwicklungsdienst Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e.V. in Berlin ein. 

Dort stellen ReferentInnen aus Deutschland, Papua-Neuguinea, West-Papua, 

Indonesien und Neukaledonien das Ausmaß der aus Ressourcenausbeutung 

entstehenden Konflikte und Krisen vor. In Workshops können die Teilnehmenden des 

Seminars auch eigene Erfahrungen einbringen. 

Diskutieren Sie mit, wie Ressourcen und Menschenrechtsverletzungen zusammen-

hängen und welche internationalen Dynamiken und Verantwortlichkeiten es gibt, um 

diese Mechanismen aufzubrechen. Gemeinsam wollen wir überlegen, wie die deutsche 

Zivilgesellschaft die Menschenrechts- und Umweltgruppen in Ozeanien unterstützen 

kann. Journalisten, Wissenschaftler und Studierende sind zu der Tagung ebenso 

eingeladen wie alle Interessierten. Anmeldungen für die Tagung sind unter www.pazifik-

infostelle.org/ressourcentagung und in der Pazifik-Informationsstelle (Tel.: +49 (0) 9874 

– 91220 | Fax: +49 (0) 9874 – 93120 | eMail: info@pazifik-infostelle.org | Website: 

www.pazifik-infostelle.org) möglich. 

Das Pazifik-Netzwerk e.V. bemüht sich seit langem, auf die gravierenden Auswirkungen 

der Ressourcenausbeutung, von Minenprojekten oder der Überfischung der Ozeane 

durch Ausstellungen und Publikationen aufmerksam zu machen. Weitere Informationen 

gibt es in der Pazifik-Informationsstelle, in welcher Ausstellungen ausgeliehen und 

Publikationen bestellt werden können. 

 

Pressemitteilung 
Berlin, 14. Mai 2014 

 

http://www.pazifik-infostelle.org/mailto.html?emailto=28524&emailtitle=Kontakt


 

Programm der Tagung: 

Die Tagung findet in englischer Sprache statt (Flüsterübersetzung möglich). 

 

Mittwoch, 21. Mai 2014 

 

11.00 Begrüßung 

 Norman Voss, West Papua Netzwerk 

 Marion Struck-Garbe, Pazifik-Netzwerk e.V. 

 

11.15 Die Rohstoffproblematik in der asiatischpazifischen Region. 

 Sven Hilbig, Referent für Welthandel und globale Umweltpolitik, Brot für die Welt 

 

12.15 Ressourcenausbeutung in West-Papua: Konfliktbedingungen und zivilgesellschaftliche Ansätze. 

 Leonard Imbiri, Direktor Yadupa, West-Papua/Indonesien 

 

13.15 gemeinsames Mittagessen bei Brot für die Welt 

 

14.15 Minenprojekte und Landraub in Papua-Neuguinea. 

 Rosa Koian, Bismarck Ramu Group, Madang/Papua-Neuguinea 

 

15.15 Kaffeepause 

 

15.30 Küstenfischerei in Fidschi: Traditionelle Nutzungsrechte und lokales Management 

 Dr. Annette Breckwoldt, Institut für marine Tropenökologie, Bremen 

 

16.30 Networking 

 

17.00 Arbeitsgruppen mit den Referenten 

 

18.00 Vorstellung der Arbeitsgruppen-Ergebnisse im Plenum 

 

18.30 Abendessen bei Brot für die Welt 

 

19.30 Gold, Gas und Gier. Eine Spurensuche im Rohstoffkasino Papua-Neuguinea. Was heißt das für die 

 Bevölkerung? 

 Multimedialer Vortrag von Peter Kreysler, Radio- und TV-Journalist  

21 Uhr Zeit für Austausch und "networking" in der Lobby von Brot für die Welt 

 

 

 

 

 



Für Rückfragen steht das zuständige Vorstandsmitglied 
des Pazifik-Netzwerks e.V. zur Verfügung: Oliver Hasenkamp  

Mobil: +49 (0) 177 9597 164 ● eMail: oliver.hasenkamp@pazifik-netzwerk.de 

Donnerstag, 22. Mai 2014 

 

09.00 Folgen des Landraubs in Papua. Bericht über einen ökumenischen Teambesuch der VEM in

 Südpapua 2012 

 Kristina Neubauer, Projekte und Partnerschaften, Vereinte Evangelische Mission, Wuppertal 

 

10.00 Was hat die Zivilgesellschaft in Indonesien bislang erreicht - vor welchen Herausforderungen 

 stehen wir? 

 Abetnego Tarigan, Direktor WALHI/Friends of the Earth, Jakarta/Indonesien 

 

11.00 Kaffeepause 

 

11.15 Vom gerechten Umgang mit Ressourcenabbau und Schutz vor Ressourcenausbeutung. 

 Erfolge und Schwächen internationaler Rechtsnormen. 

 Dr. Theodor Rathgeber, Forum Menschenrechte, Kassel 

 

12.15 Podiumsdiskussion mit Referenten und Teilnehmenden 

 

13.00 Mittagessen (optional) bei Brot für die Welt 

 

13.45 Ende der Tagung 

 

14.00 - 16.00 Mitgliederversammlung des West Papua Netzwerkes 

 

 

Verantwortliche Organisatoren der Tagung: Pazifik-Netzwerk, West Papua-Netzwerk 

In Kooperation und mit freundlicher Unterstützung von: Brot für die Welt, Stiftung Asienhaus, Vereinte 

Evangelische Mission (VEM) 

 

Gefördert aus Mitteln des Kirchlichen Entwicklungsdienstes durch Brot für die Welt - Evangelischer 

Entwicklungsdienst und aus Mitteln des Katholischen Fonds, München. 

Veranstaltungsort: Brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst Evangelisches Werk für Diakonie 

und Entwicklung e.V., Caroline-Michaelis-Str.1, 10115 Berlin 


